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Skulpturen – jede mit einer eigenen Geschichte 

Paul Steiner lebt und arbeitet in Schänis. Er berührt uns mit seinen Arbeiten! Die mit der Motorsäge 

bearbeiteten Figuren verinnerlichen traditionelles Verständnis von Kunst und Form.  

 

Die Skulpturen werden mit der Säge bearbeitet, so dass die Kerben der Kettensäge auf dem Holz sichtbar sind. 

Dies verleiht den Figuren eine Lebendigkeit, die durch die verschiedenen Verfärbungen und Maserungen des 

Holzes noch vertieft werden. Bei kleineren Figuren werden Details mit Feile und Stechbeutel bearbeitet. 

Als Material für seine Arbeiten verwendet Paul Steiner einheimische Hölzer wie Eiche, Akazie, Ulme oder 

Obstbäume, die meistens durch Sturm oder Umwelt zerstört wurden. Durch verschiedene Verfahren wird das 

Holz geschwärzt, patiniert, gekalkt oder sonst verändert. Dazu verwendet der Künstler ausschliesslich 

umweltfreundliche Öle und Farben.  

Die Skulpturen von Paul Steiner leben. Sie strahlen und sie erzählen ihre ganz eigene Geschichte. Jeder, der 

bereits vor ihnen stand, kann das bezeugen. Obwohl manche Skulpturen eher grob bearbeitet sind erhalten sie 

durch Ihre Körperhaltung und die Lebendigkeit des Holzes Ihren individuellen Charakter. 

Bereits stehen von Paul Steiner verschiedene Arbeiten im öffentlichen Raum. Hervorzuheben sind hier die 

grossen Skulpturen im Spital Linth in Uznach. 
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